	Konkretisiertes Unterrichtsvorhaben Latein ab 9 Jg. 
Jg. 10 UV V: Otium und Negotium – Leben für die freie Zeit: Plinius d. J., Briefe
In diesem Unterrichtsvorhaben stehen die lateinischen nebensatzwertigen Konstruktionen im Zentrum der grammatischen Analyse. Die Infinitiv- und die Partizipialkonstruktionen werden im Textzusammenhang untersucht, beschrieben und zielsprachengerecht übersetzt. Darüber hinaus werden weitere Nominalformen des Verbs (Gerundium, Gerundivum) thematisiert und eingeübt. Das Gerundivum mit Infinitiv verbindet diesen Unterrichtsinhalt mit den o. g. Konstruktionen. Die Nutzung eines zweisprachigen Wörterbuchs wird intensiviert. Eine Rekapitulation bisher eingeführter Grammatik ist textbezogen durchzuführen.
Die Textarbeit führt von adaptierten Texten nach Plinius hin zum Original und soll die Schülerinnen und Schüler in die Lage versetzen, in der Klassenarbeit einen nach Möglichkeit original plinianischen Text zu bearbeiten. Im Zentrum der inhaltlichen Arbeit stehen das negotium und das entgegensetzte otium. Neben der Begriffsdefinition wird besonders das notwendige Lebensumfeld für den Genuss des otium thematisiert (insbesondere die Freizeitgestaltung, das Landhaus, der locus amoenus). Die Unterrichtsreihe kann mit dem Besuch einer villa oder der Erforschung von entsprechendem Text- und Bildmaterial abschließen.
[bookmark: _GoBack]Stundenkontingent: ca. 20 U-Std.

	Übergeordnete Kompetenzerwartungen

	Textkompetenz:
· adaptierte und leichtere Originaltexte aspektbezogen interpretieren 
Sprachkompetenz:
· einen dem Lernstand entsprechenden Grundwortschatz bei der Erschließung adaptierter und leichterer Originaltexte funktional einsetzen 
Kulturkompetenz: 
· historisch-kulturelles Orientierungswissen auch unter Verwendung digitaler Medien ausgehend vom Text themenbezogen recherchieren, adressatengerecht strukturieren und entsprechend den Standards für Quellenangaben präsentieren

	Konkretisierte Kompetenzerwartungen

	· Grundzüge des privaten und öffentlichen Lebens erläutern und im Vergleich mit heutigen Lebensweisen und Lebensbedingungen beurteilen
· zentrale Autoren und Werke der lateinischen Literatur im historischen Kontext darstellen
· Texte unter Berücksichtigung der Textsorte und Textstruktur erschließen

	Inhaltsfelder

	Antike Welt:
Literatur: zentrale Autoren und Werke der klassischen Zeit
Perspektiven: menschliche Beziehungen
Textgestaltung:
Textsorte: Brief
Textstruktur: Erzählperspektive, Leserlenkung
Sprachsystem:
textbezogene Phänomene aus den Bereichen Wortschatz, Morphologie und Syntax

	Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

	Textauswahl: 
Adaptierte Beispieltexte liegen vor (Plin. Ep. I 15; I 4/5/19; III 14; VI 20; VII 27; IX 36; X 96); Originalbriefe: Plin. Ep I 9; VI 7; VII 5; VII 9; IX 6; IX 36
Einführung und Festigung sprachlicher Phänomene:
· Analyse von Infinitiv- und Partizipialkonstruktionen sowie weiteren grammatischen Phänomenen im Textzusammenhang 
· Einführung von Nominalformen des Verbs sowie von Deponentien und Semideponentien im Textzusammenhang
Potenzial der Texte im Hinblick auf die historische Kommunikation:
· Erarbeitung des römischen Freizeitbegriffes (otium), von Freizeitbeschäftigungen sowie der Lebenswirklichkeit des Plinius 
· Vertiefung und Ergänzung der plinianischen Begriffsdefinition durch Gegenüberstellung mit dem otium cum dignitate Ciceros, durch das Gegenmodell einer populären Freizeitbeschäftigung und der Alltagsgestaltung sowie der gehobenen Wohnsituation im otium 
Entsprechendes Material liegt vor. Ggf. kann der Besuch einer exemplarischen Villa ermöglicht werden (etwa Villa Otrang bei Bitburg).
Hinweis zur Klassenarbeit: 
Übersetzungstext stark am Original orientierter Plinius-Text oder Originaltext
Hilfreiche Links: 
· http://zentrum-der-antike.de/monumente/villa-otrang/die-villa-otrang.html (Datum des letzten Zugriffs: 31.1.2022)
· http://www.alte-sprachen.de/Plinius/landhaus.htm (Datum des letzten Zugriffs: 31.1.2022)
· http://www.forumtraiani.de/villa-maritima (Datum des letzten Zugriffs: 31.1.2022)
· http://www.academia.edu/1587656/Otium_und_negotium_in_den_epistulae_Plinius_des_Jüngeren_Zwischen_Tradition_und_Wertewandel_in_Diomedes_Schriftenreihe_des_Fachbereiches_Altertumswissenschaften_Alte_Geschichte_Altertumskunde_und_Mykenologie_der_Universität_Salzburg_N_F_5_2010_89_100 (Datum des letzten Zugriffs: 31.1.2022)



